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Start für DiBS! – Diskriminierungsschutz und Beratung für 
Schüer:innen an den ReBUZ Bremen und Bremerhaven  

 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zum 1.11.2022 hat der neue Arbeitsbereich „Diskriminierungsschutz und Beratung für Schüler: 
innen“ (DiBS!) an den ReBUZ Bremen und Bremerhaven seine Beratungstätigkeit aufgenom-
men. 
 
Antidiskriminierungsarbeit ist ein Qualitätsstandard für eine demokratische Menschenrechtsbil-
dung in Schule. Die Förderung und Umsetzung von diskriminierungssensibler Bildung kann zu-
dem als ein Schlüsselthema für die Verwirklichung von Inklusion im schulischen Kontext ver-
standen werden. In diesem Sinne ist die Antidiskriminierungsarbeit der ReBUZ eine Unterstüt-
zung in der Umsetzung des Inklusionsauftrages der Bremer Schulen. 

Bei DiBS! wird von Diskriminierung betroffenen Schüler: innen ein sicherer Ort geboten, an dem 
sie über ihre Diskriminierungserfahrungen sprechen können. Sie werden mit ihren Problemen 
ernst genommen und erhalten Unterstützung, um sich für ihre eigenen Belange einsetzen zu 
können. DiBS! ist ein freiwilliges, betroffenenzentriertes und vertrauliches Beratungsangebot. 
DiBS! ist keine Beschwerdestelle. 

Beraten wird zu allen Merkmalen von Diskriminierung: 

- Herkunft 
- Sprache 
- Alter 
- Geschlecht(sidentität) 
- Sexuelle Orientierung 
- Religion/Weltanschauung 
- Soziale Herkunft 
- (Chronische) Erkrankungen / Beeinträchtigungen / Behinderung 



 

 

 
Schüler: innen, Schulen, Lehrkräfte und weitere an Schule Beteiligte werden durch geeignete 
Interventionen und Maßnahmen der Prävention ferner darin unterstützt, Schulen zu einem si-
cheren und diskriminierungssensiblen Ort für Alle zu machen. Dadurch wird der schulische Auf-
trag, Schulen inklusiv zu gestalten und eine gleichberechtige Teilhabe aller Schüler: innen zu 
ermöglichen, unterstützt, sowie der Diskriminierungsschutz für Schüler:innen erhöht. 

Das DiBS!-Team, das derzeit aus vier Beraterinnen in Bremen und Bremerhaven besteht, berät 
Schüler:innen, die von Diskriminierung in Schule betroffen sind, an allen Standorten der ReBUZ 
Bremen und Bremerhaven und arbeitet auch aufsuchend. Neben der Beratung für Schüler: in-
nen haben auch Lehrkräfte, die Fragen zu Diskriminierung an Schule haben, die Möglichkeit 
sich an DiBS! zu wenden.  
 
Weitere Informationen zu DiBS! sowie Zugangswege zur Beratung für Schüler:innen und de-
ren Sorgeberechtigte sind über mehrere Wege verfügbar: 

- über die  Homepage: www.dibs.schule.bremen.de 
- per Mail: dibs@rebuz.bremen.de bzw. dibs@rebuz.bremerhaven.de 
- telefonisch: 49-176-423-64994 

 
Bei Rückfragen kontaktieren Sie DiBS! gerne per Mail: dibs@rebuz.bremen.de. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

Beate Bensch 
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